
Anleitung: Ostern mit Naturfarben 

Rotkohl färbt blau, Zwiebelschalen orange und Kaffee braun. In der Natur erwarten dich die 
schönsten Farben, mit denen du dieses Jahr sogar deine Ostereier aufpeppen kannst. 
Wir zeigen dir wie!

2. Blau-graue Eier

Materialien:
4   weiße Eier (möglichst Bio-Qualität)
300 g gefrorene Heidelbeeren
1 l Wasser
1 EL Essig
10 Gummibänder
1   Löffel
1   Topf

Anleitung:
1. Gib Wasser, Essig und die Heidelbeeren in einen Topf
     und lasse den Farbsud 30 Minuten köcheln.

2. Um ein Ringel- oder Streifenmuster auf deinen Eiern zu
     erzeugen, nimm 2 bis 3 Gummibänder und wickle diese
     vorsichtig um ein Ei. Beachte: Je breiter die Gummi-
     bänder sind, umso breiter werden auch die Streifen.

3. Lege die 4 Eier vorsichtig in den Farbsud, sodass sie
     komplett bedeckt sind und koche sie 10 Minuten. Nimm
     den Topf vom Herd und lasse alles abkühlen.
	
4. Wenn der Farbsud abgekühlt ist, kannst du die Eier
     vorsichtig mit einem Löffel herausholen. Tupfe die Eier
     mit einem Küchentuch trocken und entferne die
     Gummibänder. Fertig!

    TIPP: Wollt ihr eine geheime Botschaft auf euer Ei
     schreiben, dann taucht ein Wattestäbchen in Zitronensaft
     und schreibt damit etwas auf ein weißes Ei. Lasst die 
     Schrift kurz trocknen und kocht die Eier im Farbsud.
     An den Stellen mit Zitronensaft bleibt die Farbe nicht
     haften und euere Botschaft wird sichtbar.
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